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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

Diese Allg em ein en  G eschä sbedin g un g en  (im  Folg en den  „AG B") g elten  für alle An g ebote, 

Lieferungen und Leistungen der Berthold Holding GmbH, Berthold G.m.b.H., Berthold 

Entsorgungsgesellscha  m.b.H. und Berthold Abfallsammler G.m.b.H. (im Folgenden �Berthold") und 

bilden einen integrierenden Bestandteil jedes von Berthold erstellten Angebotes oder Vertrages.  

Vertrag spartn er von  Berthold (im  Folg en den  „AUFTRAG G EBER") s m m en  zu, dass auch im  Falle der 

Verw en dun g  von  eig en en  Allg em ein en  G eschä sbedin g un g en  von  der ausschließ lichen  G eltun g  der 

AGB von Berthold auszugehen ist, auch wenn die Bedingungen des AUFTRAGGEBERS 

unwidersprochen bleiben. Entgegenstehenden AGB wird hiermit bereits ausdrücklich widersprochen. 

W en n  Berthold bes m m te Rechte aus diesen  AG B n icht ausüben  sollte, g ilt dies n icht als schlüssig er 

Verzicht auf diese Rechte. S llschw eig en  des AUFTRAGGEBERS g ilt jeden falls als Zus m m un g . 

Handelt der AUFTRAGGEBER nicht in eigenem Namen hat er dies ausdrücklich mitzuteilen. Ein 

Vertreter des AUFTRAGGEBERS erklärt ausdrücklich, zum Abschluss von Verträgen für den 

AUFTRAG G EBER berech g t un d bevollm äch g t zu sein . Die m an g eln de Berech g un g  oder 

Bevollm äch g un g  des Vertreters m acht ihn  für alle Ersatzan sprüche persö n lich ha pflich g . 

An g ebote von  Berthold erfolg en  freibleiben d un d bein halten  kein e Pflicht zur Au rag san n ahm e. 

Der Vertrag  g ilt als abg eschlossen , w en n  Berthold ein e schri liche Au rag sbestä g un g  versen det 

oder mit der Erfüllung der Leistung begonnen hat. 

Mündliche Abreden gelten nur, wenn sie im Einzelfall vereinbart wurden und bedürfen zu ihrer 

W irksam keit der schri lichen  Bestä g un g . 

Von uns genannte Termine sind nur zirka Termine und sohin freibleibend. Der Kunde ist nicht 

berech g t, irg en dw elche An sprüche g eg en  un s w eg en  Verzö g erun g  un serer Leistun g en  zu erheben . 

Wir sind jedoch bemüht, vereinbarte Termine so weit wie möglich einzuhalten. 

Berthold darf ein en  Au rag  ohn e Zus m m un g  des AUFTRAG G EBERS  g an z oder teilw eise an  

Subunternehmer weitergeben. 

Soweit nichts anderes vereinbart oder gesetzlich vorgeschrieben ist, verstehen sich die angebotenen 

Preise n e o ex klusive allfällig er S teuern , Abg aben  un d G ebühren  un d Tran sport. S in d S teuern , 

Abgaben und Gebühren im Angebot gesondert angeführt und treten zwischen Angebot und 

Ausführung der vereinbarten Leistung eine Erhöhung ein, ist Berthold berech g t, die aliquoten  

Mehrkosten zu verrechnen. 

Kosten schätzun g en , Kosten voran schläg en  un d Preisauskün  e von  Berthold sind unverbindlich. Für 

die Rich g keit un d Vollstän dig keit leistet Berthold keine Gewähr. Irrtümer, Schreib- und Rechenfehler 

bleiben ausdrücklich vorbehalten. 

U n sere Dien stn ehm er sin d n icht verpflichtet zu überprüfen , ob die den  Lieferschein  fer g en de Person  

für den  Kun den  zeichn un g sberech g t ist. Der Kun de verpflichtet sich, alle bestä g ten  Leistun g en  

anzuerkennen. Die durch U n terschri  bestä g te Leistun g  ist m aß g eben d für die Berechn un g . S pätere 

Reklam a on en  kö n n en  n icht berücksich g t w erden . 
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Erg eben  sich n ach Au rag serteilun g  Kosten erhöhun g en  bis 15 %  ein es ausdrücklich verbin dlich 

veranschlagten Preises ist Berthold berech g t, diese M ehrkosten  auch ohn e vorherig e Verstän dig un g  

des AUFTRAGGEBERS in Rechnung zu stellen. 

Verbindliche Kostenschätzungen und Kostenvoranschlägen gelten nur insoweit, als die tatsächlich 

abgeholten oder angelieferten Abfälle hinsichtlich Menge und Zusammensetzung den Angaben des 

AUFTRAG G EBERS  g en au en tsprechen . Bei un rich g en  An g aben  von  S eiten  des AUFTRAGGEBERS ist 

für die Preisberechnung die aufgrund der Überprüfung durch Berthold festgestellte 

Zusammensetzung und Menge der Abfälle maßgeblich. 

Über den Leistungsumfang hinausgehende Lieferungen oder Leistungen von Berthold können 

gesondert in Rechnung gestellt werden. Berthold ist berech g t, M ehrkosten , deren  Verursachun g  in  

der Sphäre des AUFTRAGGEBERS liegen oder gelegen sind, (Leerfahrten, Steh- und Wartezeiten) in 

Rechnung zu stellen. 

W urden  n ichts Abw eichen des schri lich verein bart sin d alle Zahlun g en  sofort bei Rechn un g serhalt 

zur Zahlung fällig und binnen 7 Tagen abzugs- un d spesen frei auf das im  Brie opf der Rechn un g  

angeführte Konto von Berthold zu überweisen. Die Legung von Teilrechnungen ist zulässig. 

Bei beg rü n detem  Zw eifel an  der Zahlun g sfähig keit des Au rag g ebers oder bei Zahlun g sverzug  � auch 

aus ein em  an deren  G eschä  � sin d w ir berech g t, ausstän dig e Leistun g en  n ur g eg en  Vorauszahlun g  

zu erbringen, eingeräumte Zahlungsfristen zu widerrufen und ausstehende Beträge unverzüglich fällig 

zu stellen. 

G ew ährte Kon di on en  sin d bei In solven z hin fällig .  

Berthold hat das Recht, im Falle einer Konkurs- bzw. Ausg leichseröffn un g  des Au rag g ebers vom  

Vertrag  zurückzutreten  un d daher das Recht, säm tliche Abfälle auf Kosten  des Au rag g ebers 

zurückzustellen. 

Zahlun g sverzug  tri  auch ohn e M ahn un g  ein . Bei Verzug  des AUFTRAG G EBERS  sin d allen falls 

gewährte Preisnachlässe hinfällig. Der AUFTRAGGEBER ist zum Ersatz sämtlicher prozessualer und 

außergerichtlicher Mahn- und Inkassokosten verpflichtet. 

Ist der AUFTRAGGEBER in Zahlungsverzug kann Berthold die Erfüllung von Verpflichtungen bis zur 

vollständigen Zahlung aufschieben. Bei Zahlungsverzug verrechnen wir Verzugszinsen aus dem Titel 

des Schadenersatzes in der Höhe von 8 Prozent pro Tag und zusätzlich pro Mahnschreiben eine 

Gebühr von bis zu � 100,- pro Mahnschreiben. 

Term in verlust tri  ein , w en n  der AUFTRAG G EBER auch n ur m it ein er vertrag sg eg en stän dlichen  

Zahlung oder Teilzahlung in Verzug gerät. In diesem Fall kann Berthold alle offenen Rechnungen sofort 

fällig stellen. 

Der AUFTRAG G EBER ist n icht berech g t, Zahlun g en  w eg en  An sprüchen  w elcher Art auch im m er, 

zurückzuhalten oder mit Gegenforderungen aufzurechnen. 

Hat Berthold ein en  Vertrag  m it m ehreren  AUFTRAG G EBERN abg eschlossen  ha en  diese für alle 

G eldforderun g en  un d son s g en  An sprüche solidarisch. 
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Alle n otw en dig en  G en ehm ig un g en  un d Berech g un g en  sin d vom  AUFTRAG G EBER selbst zu erw irken . 

Dazu zählen insbesondere behördliche Genehmigungen zur Benutzung öffentlicher Verkehrsflächen 

un d Zus m m un g serklärun g en  des Eig en tüm ers bei Ben utzun g  frem der G run dstücke. 

Berthold ist n icht verpflichtet aber berech g t, das Vorlieg en  un d den  Um fan g  der G en ehm ig un g en  

un d Zus m m un g en  zu überprüfen . Unterlässt der AUFTRAGGEBER die Einholung von 

G en ehm ig un g en  un d Zus m m un g en  ha et er g eg en über Berthold für den daraus entstehenden 

Schaden. 

Der AUFTRAG G EBER hat Abfälle n ach Art un d Zusam m en setzun g  vollstän dig  un d rich g  zu 

bezeichnen, zu deklarieren und zu klassifizieren sowie diese in den gesetzlich vorgeschriebenen, dazu 

g eeig n eten  un d m an g elfreien  Behältn issen  sow ie bei Bedarf m it der rich g en  un d vollstän dig en  

Dokum en ta on  zu überg eben . Für den  Fall der Verletzun g  dieser Verpflichtun g  ha et der 

AUFTRAGGEBER für sämtliche Schäden, Folgen und Nachteile, die Berthold oder ein em  Dri en  bei 

oder n ach der Erfüllun g  des Au rag es en tstehen . 

Die Überein s m m un g  des Abfalls m it den  An g aben  des AUFTRAG G EBERS  w ird erst auf dem  

Betriebsgelände von Berthold überprü . Treten  berech g te Zw eifel an  der rich g en  un d 

vollstän dig en  Bezeichn un g , Deklara on  un d Klassifika on  auf, kann der Abfall auf Kosten des 

AUFTRAGGEBERS untersucht werden. Sollte der AUFTRAGGEBER keine Untersuchung wünschen, 

un terw ir  er sich der Ein stufun g  von  Berthold. Verlangt der AUFTRAGGEBER eine Untersuchung hat 

er sämtliche Folgekosten sowie die Kosten der Überprüfung zu tragen, wenn die Angaben des 

AUFTRAG G EBER un rich g  w aren . 

Abfall darf kein e radioak ven  oder ex plosiven  S toffe en thalten . Dies g ilt auch für Abfall m it 

n atürlicher S trahlun g . Abfälle m it radioak ven  oder ex plosiven  S toffen  w erden  von  Berthold nicht 

übernommen und lagern nur auf Gefahr und Kosten des AUFTRAGGEBERS. 

Über Aufforderung von Berthold ist der AUFTRAGGEBER verpflichtet, nicht übernommene und daher 

nur gelagerte Abfälle umgehend von Berthold abzuholen oder abholen zu lassen. Für den Fall der 

Weigerung des AUFTRAGGEBERS ist Berthold befugt, die Abfälle auf Kosten des AUFTRAGGEBERS 

entsorgen zu lassen. 

Mit der Übergabe von Abfällen an Berthold beau rag t der AUFTRAG G EBER ausdrücklich die 

Entsorgung derselben. Berthold darf übernommene Abfälle auch ohne Kostenersatz stoffl ich 

verw erten , selbst w en n  deren  Behan dlun g  oder Besei g un g  verein bart w urde. 

Soweit Berthold Begleitpapiere anhand der Angaben des AUFTRAGGEBERS erstellt, hat dieser die 

Rich g keit der An g aben  zu überprüfen  un d bestä g t er die Rich g keit der An g aben  m it sein er 

U n terschri . 

Wird Abfall nach Gewicht abgerechnet ist ausschließlich das Gewicht anhand der Abwiegung von 

Berthold maßgebend. 

Berthold kann dem AUFTRAGGEBER Sammelbehältnisse (Gebinde, Mulden oder Container) 

entgeltlich oder unentgeltlich zur Verfügung stellen. Diese stehen und bleiben im Eigentum von 

Berthold. 
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Der AUFTRAG G EBER verpflichtet sich, S am m elbehältn isse pfleg lich zu behan deln . Er ha et für 

Beschädigungen und verpflichtet sich, diese nur vertragsgemäß zu füllen. Bei Fehlwürfen hat Berthold 

die Möglichkeit, dem AUFTRAGGEBER dadurch tatsächlich anfallende höhere Kosten in Rechnung zu 

stellen oder die Sammelbehältnisse an den AUFTRAGGEBER zu retournieren, wobei die Kosten des 

Retournierens der AUFTRAGGEBER trägt.  

Berthold ist bei zw eifelha er Deklara on  un d Ken n zeichn un g  der Abfälle berech g t, diese auf Kosten  

des Au rag g ebers un tersuchen  zu lassen . Das U n tersuchun g serg ebn is en tscheidet verbin dlich un d 

letztendlich über die weitere Behandlung und die Kostenabrechnung. 

Die Einstufung in Preisgruppen durch unser Unternehmen aufgrund eingesandter Proben und Muster 

ist un verbin dlich. Für die Bes m m un g  der M en g e der überg eben en  Abfälle ist die W ieg un g  der Firm a 

Berthold maßgebend. 

Berthold wird die Sammelbehältnisse auf den vom AUFTRAGGEBER angegebenen Platz aufstellen. 

Der AUFTRAGGEBER sorgt für eine ungehinderte Zu- und Abfahrt zum angewiesenen Aufstellungsort. 

Berthold tri  kein e H a un g  für den  Fall der Aufstellun g  der S am m elbehältn isse auf Frem dg run d 

ohn e Berech g un g . Der AUFTRAG G EBER hat Berthold diesbezüglich schad- und klaglos zu halten. 

Den Anweisungen von Berthold hinsichtlich der Füllung der Sammelbehältnisse ist Folge zu leisten. 

Die Sammelbehältnisse dürfen nicht über den Rand hinaus beladen werden. In Sammelbehältnisse 

dürfen  n ur die bei Au rag serteilun g  g en an n ten  Abfallarten  ein g efüllt w erden . Für den Fall der 

vertragswidrigen Füllung der Sammelbehältnisse trägt der AUFTRAGGEBER alle dadurch 

entstehenden Kosten. 

Berthold kann ein Entgelt für die Zurverfügungstellung des Sammelbehältnisses verlangen. Berthold 

holt Sammelbehältnisse zum vereinbarten Zeitpunkt ab. Ist das Sammelbehältnis nach Ablauf der 

vereinbarten Zeit nicht zur Abholung geeignet oder bereit, so kann Berthold für den Zeitraum bis zur 

Rückgabe eine angemessene Vergütung verlangen. 

Der AUFTRAGGEBER ist verpflichtet, die zur Verfügung gestellten Sammelbehältnisse sofort bei 

Ablieferun g  ein g ehen d zu kon trollieren  un d M än g el bei son s g em  Verlust von  

Schadenersatzansprüchen sofort bekannt zu geben. Die Sammelbehältnisse können gebraucht und 

gereinigt sein. Der AUFTRAGGEBER ist verpflichtet, die Sammelbehältnisse auf deren 

ordnungsgemäßen und mängelfreien Zustand laufend zu kontrollieren. 

Berthold ist berech g t, auf den  S am m elbehältn issen  W erbekleber ohn e ausdrückliche Bew illig un g  

des AUFTRAG G EBERS  an zubrin g en . Der AUFTRAG G EBER ist n icht berech g t, diese W erbun g  zu 

en  ern en . 

Von Berthold bekannt gegebene Leistungstermine und Fristen sind unverbindlich. Bei der 

Vereinbarung von Leistungsintervallen wird Berthold im Rahmen der betrieblichen Möglichkeiten die 

Leistungen innerhalb der vereinbarten Intervalle durchführen. Wird die Einhaltung der 

Leistungstermine und Fristen durch Umstände verzögert, die von Berthold nicht zu vertreten sind, 

verlängern sich die Fristen und Termine um die Dauer dieser Umstände. Der AUFTRAGGEBER ist nicht 

berech g t, An sprüche w eg en  solchen  Verzö g erun g en zu erheben. 

Verzö g erun g en  auf G run d von  höherer G ew alt un d von  Ereig n issen , die die Erfüllun g  des Au rag es 

unmöglich machen oder erheblich erschweren verlängern die Leistungspflicht. Berthold gerät dabei 
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nicht in Verzug und kann der AUFTRAGGEBER daraus keine wie auch immer gearteten 

Schadensersatzansprüche ableiten. 

Dem  Au rag g eber ist es n icht g esta et, sein e Forderun g en  g eg en  die Forderun g en  des 

Au rag n ehm ers aufzurechn en . Zahlun g en  des Au rag g ebers kö n n en  w eg en  M än g elrü g en  oder 

Schadenersatzansprüchen nicht zurückbehalten werden. 

Die H a un g  für S chäden , die der Au rag n ehm er verursacht hat, w ird in sow eit beschrän kt, als er n ur 

für g robes Verschulden  ha et. 

Die H a un g  für G ew ährleistun g san sprüche g eg en  den  Au rag n ehm er w ird ausg eschlossen . Für den  

Fall, dass dieser G ew ährleistun g sausschluss n icht rechtsw irksam  ist, w ird dem  Au rag n ehm er das 

Wahlrecht zwischen Wandlung und Verbesserung eingeräumt. 

Sollte der Gewährleistungsausschluss nicht rechtswirksam sein, dann können 

G ew ährleistun g san sprüche n ur bei rechtzei g er M än g elrü g e erhoben  w erden . Die M än g elrü g e hat 

sofort ausschließ lich m i els ein es ein g eschrieben en  Briefes (E-Mail) zu erfolgen. Sollte der 

Au rag n ehm er ein er G ew ährleistun g sfrist n achkom m en  m üssen , so beg in n t durch die Verbesserun g  

die Gewährleistungsfrist nicht neu. 

Für die Kosten  ein er durch den  Au rag g eber selbst oder durch Dri e vorg en om m en en  

Mängelbehebung hat Berthold n ur dan n  aufzukom m en , w en n  sie dazu ausdrücklich ihre schri liche 

Zus m m un g  g eg eben  hat. 

Berthold ist in jedem Falle so lange einer allfälligen Gewährleistungspflicht entbunden, solange der 

Au rag g eber m it sein en  Zahlun g sverpflichtun g en  in  Verzug  ist. G ew ährleistun g san sprüche 

berech g en  den  Au rag g eber n icht, verein barte Zahlun g en  zurückzuhalten . 

Alle Ansprüche gegen Berthold aus Gewährleistung und Schadenersatz sind unverzüglich, bei 

son s g em  Verlust aller An sprüche, schri lich zu m elden . Die H a un g  von  Berthold aus dem Titel des 

Schadenersatzes ist auf grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz beschränkt und mit EUR 5.000,00 pro 

Schadensfall begrenzt. 

Berthold ha et n icht für Beschädig un g en  aufg run d höherer G ew alt sow ie S chäden  aufg run d der 

Missachtung der AGB. 

Die H a un g  von  Berthold bleibt in allen Fällen auf jene Schäden beschränkt, die am Gegenstand der 

Leistung entstanden sind. Darüberhinausgehender Schadenersatz, insbesondere für 

Mangelfolgeschäden, ist ausgeschlossen. 

Berthold übern im m t kein e H a un g  un d g ibt kein e G aran  e für die Dichtheit von Sammelbehältnissen 

sowie das Nichtvorliegen von Schädlingsbefall. 

Erfüllungsort ist ausschließlich der Unternehmenssitz von Berthold. Für sämtliche sich aus diesem 

Vertrag  m i elbar oder un m i elbar erg eben den  S trei g keiten  w ird die Zustän dig keit des sachlich 

zuständigen Bezirksgericht Mistelbach vereinbart. 


